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Angel a Mer kel a ét é réc o m-
pe ns ée pour s es " vi si o ns"
pour l' Eur o pe. A parti r du
1 er janvi er 2007, ell e pré-
si der a po ur si x moi s
l' Uni o n e ur o pée n ne et
de vr a ress uscit er l e tr ait é
c o nstit uti o n nel.
En c h ange ant de c o m mu ni-
c ati o n. Mai s pas vr ai me nt
de politi que.
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(ph ot o: REGIERUNGo nli ne/St ei ns)

S C H ÜLE RSTREI K

Der Ar b ei t s mi ni st er f ü hl t
si c h mi ssver st an d en.

Doc h tr otz sei n es Wi l l ens
zu m Di al og wi l l er

di e u mstri tt en en
Neur e g el u n g e n zur

Ju g en d ar b ei t sl osi gkei t
Gesetz wer d en l assen.

Ar bei t s mi ni st er Bi l t ge n hat
her a us gef un de n, wes hal b di e
S c h ül er a m he uti ge n Fr ei t ag
st r ei ke n: Das Dos si er J uge n d-
ar bei t sl osi gkei t i st z u k o mpl i -
zi ert, u m bl o ß i n de n kl as si -
s c he n Me di e n dar ü ber z u
s pr ec he n. Aus de m Ko nt e xt
geri s s e ne Ne be ns ät z e hätt e n
daz u gef ü hrt, das s di e J u-
ge n dl i c he n gl a u be n, di e Re-
gi er u ng mac he si e f ür i hr e Si -
t uati o n ver a nt wortl i c h. Bei
s ovi el Ke n nt ni s der Me di e n
f r agt si c h, wes hal b Pol i t pr ofi s

wi e Bi l t ge n un d J unc ker par-
t o ut ni c ht a uf i hr e gri ffi g f or-

mul i ert e n Ne be ns ät z e ü ber
das " Hot el Ma ma" o der
S c h ul a bgä nger, di e l i e ber Ur-

l a u b mac he n al s si c h ei ne Ar-
bei t z u bes or ge n, ver zi c ht e n
k ö n ne n.

Bei de n Bet r off e ne n un d
der s o nsti ge n Öff e ntl i c hkei t
s ei di e vo n der Regi er ung a n-
ge dac ht e " P hi l os o p hi e" ni c ht
ri c hti g a ngek o m me n. " Ar bei t
fi na nzi er e n, st att Ar bei t sl o-
si gkei t" - Bi l t ge n bet e uert e
bei s ei ner k ur zf ri sti g ei n ber u-

f e ne n Pr es s ek o nf er e nz a m
Mi tt woc h gl ei c h me hrf ac h,
wor u m es i h m bei m " 5 6 1 1 " ei -

ge ntl i c h ge he.
An der s al s di e ha us ei ge ne

J uge n d or ga ni s ati o n CSJ, hat
der Ar bei t s mi ni st er al l er-

di ngs i nz wi s c he n ver st a n de n,
das s der Ver s uc h, di e st r ei k-
wi l l i ge n S c h ül erI n ne n al s

f er ngel e nkt e Opf er ver s c hi e-
de ner "l i nks geri c ht et er J u-
ge n d or ga ni s ati o ne n, vo n de n
Ko m muni st e n ü ber di e

J ungs ozi al i st e n bi s hi n z ur
U NEL u n d der l i nke n Ge wer k-
s c haf t sj uge n d" dar z ust el l e n,
de n Mo bi l i si er u ngs gr a d n oc h
ver st är ke n wi r d. Tat s äc hl i c h

i st der Un mut unt er der
me hr hei tl i c h ni c ht p ol i ti si er-

t e n J uge n d gr o ß. Si e al s Mi t-
l ä uf er z u a p ost r o p hi er e n,
di e si c h vor al l e m ei ne n
s c h ö ne n Tag mac he n wol l e n,
d ürf t e di e Sti m mung wo hl
e her a n hei z e n.

We ni ge Tage vor de n
a bs c hl i e ße n de n Ber at u nge n
z u m Ges et z wec hs el t
Fr a nç oi s Bi l t ge n des hal b di e
To nl age. I n ei ner Art gr o ße n
U mar mung bi et et er si c h i n
ei ne m off e ne n Bri ef al s Ge-
s pr äc hs part ner a n u n d ge ht
i n di e S c h ul e n, u m di e k o m-
pl e xe Mat eri e a n di e st r ei k-
wi l l i ge Basi s her a nz ut r age n.

St att Ko nf r o nt ati o n i st j et zt
Ko m muni kati o n a nges agt.
De n n oc h: Di e i m 5 6 1 1 er Ge-
s et z vor ges e he ne n Än der un-
ge n i n S ac he n J uge n dar bei t s-

l osi gkei t wer de n ungeac ht et

des s e n n oc h vor En de des
J a hr es ver a bs c hi e det.

Da nk des her a uf zi e he n de n
Pr ot est es wur de n ei ni ge der
gr ö bst e n Ver s c hl i m mbes s e-
r unge n a us de m Te xt her a us-
ge n o m me n. Di e s ec hs mo nati -
ge Kar e nz z ei t, wä hr e n d der

j unge Ar bei t sl os e nac h a bge-
s c hl os s e ner Bes c häf ti g u ngs-
ma ßna h me kei n Ar bei t sl o-

s e ngel d er hal t e n s ol l t e n, wur-
de f ast s o hei ml i c h wi e der
a us de m Te xt gest ri c he n,
wi e si e hi nei n ger at e n war.

I ns ges a mt z wöl f Nac h bes s e-
r unge n hat der Mi ni st er der
Cha mber- Ko m mi s si o n, di e
das Ges et z bear bei t et, vor ge-
s c hl age n.

Doc h ka n n er da mi t der "I n-
i ti ati v St o p p de 5 6 1 1 " de n

Wi n d a us de n S egel n ne h-
me n? Nac h wi e vor i st unver-

st ä n dl i c h, wes hal b das Ka pi -
t el J uge n dar bei t sl osi gkei t
part o ut mi t de m O mni b us ge-
s et z 5 6 1 1 d ur c hge br ac ht wer-
de n s ol l , we n n es s o wi es o

f r ü hest e ns i m J ul i 2 0 0 7 i n
Kr af t t r et e n s ol l . De n n di es e
z ei tl i c he Ver z öger ung - a uc h
ei n Erf ol g der 5 6 1 1 - Geg ner -
z ei gt de utl i c h, wo der ei ge nt-
l i c he Lös ungs a ns at z bei m
" k o mpl e xe n" Pr o bl e m J u-
ge n dar bei t sl osi gkei t l i e gt:
We der di e Ade m, n oc h uns er

S c h ul s yst e m si n d derz ei t i n
der Lage, de n vo n der Regi e-
r u ng ge wü ns c ht e n Aus bi l -
d ungs gr a d bei gr o ße n Tei l e n
der J uge n d z u err ei c he n.

Dar a n wi r d si c h a uc h bi s
z u m 1 . J ul i 2 0 0 7 ni c ht s ä n-
der n: Ze h n z us ät zl i c he Ar-
bei t s ver mi ttl er un d di e Ausl a-
ger ung wes e ntl i c her Ade m-
Ver pfl i c ht unge n a n pri vat e

Hu ma n- Res s o ur c es- Fi r me n
k ö n ne n ei n Vi ert el j a hr h un-
dert f e hl gel e nkt er S c h ul p ol i -

ti k ni c ht k o mpe ni s er e n. Un d
we n n di e bi s heri ge n Bes c häf-

ti g ungs ma ßna h me n ni c ht i m-
mer das ge wüns c ht e Er ge b ni s

her vor ge br ac ht ha be n, wei l
di e Aus bi l d ungs ver pfl i c ht u ng
der Ar bei t ge ber - dar unt er
a uc h St aat u n d Ge mei n de n -
ni c ht ei nge hal t e n wur de,
da n n wer de n di e ne ue n I n-
st r u me nt e ni c ht des hal b bes-
s er f u nkti o ni er e n, wei l si e
n un di e j unge n Ar bei t sl os e n
ei ne m er h ö ht e n St r es s a us-
s et z e n, u m mögl i c hst s c h nel l
" fi t a fl ott" f ür de n Ar bei t s-

mar kt z u wer de n.
Ei ni ge Mo nat e Kar e nz z ei t

st ün de n de m " 5 6 1 1 " g ut z u
Gesi c ht. I de e n un d Vor s c hl ä-
ge der J uge n d or ga ni s ati o ne n
k ö n nt e n s o k o nst r ukti v di s k u-
ti ert wer de n. Un d der Mi ni -
st er hätt e al l e Zei t der Wel t,
s ä mtl i c he n S c h ül erI n ne n
haar kl ei n z u er kl är e n, wes-
hal b es f ür vi el e vo n i h ne n s o
s c h wer i st, i n L uxe mb ur g ei n
Ar bei t s pl at z z u fi n de n. S of er n
er di e Ant wort wi r kl i c h ke n nt.

Ei n Ko m me nt ar v o n
Ri c h ar d Gr af
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( fi l m/t h e at r e/ c o n c er t/ e ve nt s)

Vi si o n n ai r es c h er c h ent o c c ul i st es

Pr ei s: 1 , 6 0 €

So ci ol o gi e a p pl i q u é e
P o u r Al ai n To u r ai n e,

l e s n o u v e a u x d éfi s
c o m me l ' i sl a mi s me
n e d oi v e n t p a s f ai r e
o u bl i e r l e s a n ci e n s
c o m me l a di s c r i mi -
n ati o n et l ' e xt r ê me
c a pi t al i s me.

i nt er vi e w, p a g e 2

Wasser - Fr a g e n
B ei d e r U ms et z u n g
d e r Wa s s e r r a h me n -
r i c h tl i ni e s ol l di e
Öf f e n tl i c h k ei t ei n -
b e z o g e n we r d e n.
Wi e u n d wi e vi el ,

bl ei bt u n kl ar.
a kt u el l , S ei t e 6

Cl ari fi c ati o n
L e s vi si o n s p o u r

l e s r el ati o n s e n t r e
l ' Af r i q u e et l ' O c ci d e n t
d' A mi n at a Tr a or é
a p p or t e n t u n s o u f fl e
n o u v e a u à d e s c o n c e pt s
d é p a s s é s.
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Li e b e z u dri tt
" I c h bi n di e An d e r e"
i st ei n e r d e r s el t e n e n
d e u t s c h e n Au t or e n fi l me,
di e e s mi t d e m f r a n z ö si -
s c h e n Ki n o a u f n e h me n
k ö n n e n.
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